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EXECUTIVE SUMMARY · INTELLIGENCE-AMPEL: ● KRITISCH

Executive Intelligence Dashboard

Kennzahl Wert Bedeutung

Research Score 4,0 / 5 Solide Primärquellenlage: Rechtstexte, offizielle Promotion-Flyer, 
wörtliches Call-Transkript mit Zeitstempel, Echtgeld-Praxistest beim 
Schwesterprodukt.

Risk Score 4,6 / 5 Arithmetisches Mittel der sieben Risikofelder (Kap. 15) — Anstieg 
gegenüber v3.0 (4,5), da die Wirtschaftlichkeit nun aus einer Aussage 
des Betreibers selbst nachrechenbar ist.

Analyse-Sicherheit 88 % Hoch, weil die zentrale Aussage aus wörtlichem Zitat mit Zeitstempel 
stammt und keine externe Interpretation nötig ist.

Rating E — sehr hohes 
Risiko

Risk Score 4,6 liegt in der v7.0-Spanne 4,3–4,7. Hinweis: v3.0 hatte 
den gleichen Risk-Score-Bereich (4,5) fehlerhaft als „D“ bezeichnet; 
dies wird hiermit korrigiert (siehe Kap. 23).

ZUSAMMENFASSUNG IN EINEM SATZ

Der Betreiber Sven Möller rechtfertigt die laufenden Provisions- und Auszahlungsverpflichtungen von 
HypeRocket im September-Update-Call selbst mit „10, 20 % Renditen im Monat“ — hochgerechnet 214 
bis 792 % pro Jahr — während er im selben Call sein eigenes, gründlich getestetes Vergleichsportfolio 
mit 50 bis 90 % pro Jahr als realistischen Maßstab bezeichnet und ausdrücklich sagt, es gebe „keine 
Magic Strategie“, die mehr leiste.

SCHWÄCHSTER PUNKT DIESER RECHERCHE

Für die Kernaussage liegt kein durchgängiges wörtliches Transkript des Trading-Teils vor Minute 12; 
die Auswertung der beiden begleitenden Schulungsvideos erfolgte mangels verfügbarer 
Spracherkennung visuell (Folien, Bildschirmfreigaben), nicht per Wortlautprotokoll. Die zentrale 
Zahlenaussage (10–20 %/Monat) ist jedoch durch das separat vorliegende, vollständige Transkript des 
Live-Update-Calls mit Zeitstempel belegt.

ÄNDERUNGEN GEGENÜBER V3.0

Neue Primärquelle: wörtliches Transkript des monatlichen Live-Update-Calls (September 2026) mit 
Sven Möller. Zentraler neuer Befund: Selbstwiderlegung der Renditekommunikation durch Vergleich 
zweier vom Betreiber selbst genannter Zahlen (Kap. 9.3). Vertriebsmechanik verschärft: dynamische 
Kompression, neues $10.000-Data-Bundle, Astro Promotion (Kap. 8). Risk Score 4,5 → 4,6 (Zunahme 
der Gewissheit, nicht allein des Risikos). Rating-Bezeichnung von „D“ auf „E“ korrigiert (Kap. 23). 
Nachtrag v3.2: YouTube-Upload vom 12.09.2026 bestätigt Aufnahmezeitraum des Calls und 
identifiziert den zweiten Moderator als Timur Öztürk (Kap. 3, 4.2) — 
Governance-/Transparenzpräzisierung ohne Auswirkung auf Risk Score.
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Das ISR Intelligence Framework v7.0

Das ISR Intelligence Framework trennt konsequent zwischen dokumentierten Tatsachen, direkt 
beobachtbaren Vorgängen, analytischen Schlussfolgerungen und offenen Hypothesen. Bei 
HypeRocket ist diese Trennung deshalb zentral, weil der Betreiber persönlich bekannt und fachlich 
versiert ist — die Sympathie für die Person darf die Bewertung der Struktur nicht verfärben.

Fakt Beobachtung Analyse Hypothese

Betreiber schriftlich 
bestätigt (Bitopex Trading 
LTD / Sven Möller)

Call-Moderator nennt 
„dynamische Kompression“ 
und „Data Bundle“ als neu

Verrechnung künftiger 
Rendite auf Provisionen 
entspricht struktureller 
Ponzi-Logik

Ob Auszahlungen bereits 
aus Neuzuflüssen statt 
Handelsgewinnen bedient 
werden, ist offen

Evidenzstufen: ⟨ev:amtlich⟩ amtlich · ⟨ev:primaer⟩ Primärquelle · ⟨ev:sekundaer⟩ Sekundärquelle · ⟨ev:anbieter⟩ 
Anbieterangabe · ⟨ev:offen⟩ offen/nicht verifiziert.

Lesehinweis: Die Farbpunkte kennzeichnen ausschließlich die Quellenqualität, nicht das Risiko. Ein 
primärquellenbelegter Sachverhalt kann hoch riskant sein.

Ratingskala v7.0 — verbindliche Kopplung an den Risk Score

Rating Risk Score Bedeutung Kurzformel

A 1,0–1,4 Belegt, reguliert, plausibel Keine strukturellen Einwände

B 1,5–2,4 Im Kern belegt, einzelne offene Punkte Vor Zeichnung gezielt 
nachfragen

C 2,5–3,4 Erhöhte Risiken, teilweise belegt Nur mit vollständiger 
Aufklärung

D 3,5–4,2 Hohes Risiko, wesentliche Nachweise fehlen Von einer Zeichnung ist 
abzuraten

E 4,3–4,7 ▲ AKTUELL Sehr hohes Risiko, tragende Nachweise fehlen Keine Zahlung

F 4,8–5,0 Akut kritisch; Totalverlust oder Kollaps Keine Zahlung, Beweise 
sichern

JURISTISCHER KERNVORBEHALT

Dieser Bericht trifft keine Feststellung über Vorsatz, Betrug oder strafrechtliche Verantwortlichkeit 
einzelner Personen. Er beschreibt strukturelle und wirtschaftliche Merkmale auf Basis öffentlich 
zugänglicher und selbst erhobener Quellen (OSINT) und ordnet sie nach dem ISR Gold Standard v7.0 
ein. Für alle genannten Personen gilt die Unschuldsvermutung.
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1.  Executive Intelligence Summary

Kernaussage: Dieser Report v3.2 baut auf der vollständigen v3.0-Analyse (Rechtstexte, „90-Day 
Summer Promotion“, Renditekommunikation) auf und wertet erstmals ein wörtliches Transkript des 
monatlichen HypeRocket-Live-Update-Calls (September 2026) mit dem Betreiber Sven Möller sowie 
zwei begleitende interne Schulungsvideos aus. Der zentrale neue Befund ist eine 
Selbstwiderlegung: Möller rechtfertigt die laufende Verrechnung von Provisionen auf künftige 
Erträge mit der Aussage, man mache „im Monat 10, 20 % Renditen“ — hochgerechnet 214 bis 792 
% pro Jahr. Im selben Call präsentiert er sein neu entwickeltes, sechs Jahre lang getestetes 
Bitcoin/Ethereum-Portfolio und bezeichnet dessen Ergebnis von 50 bis 90 % pro Jahr als 
realistischen, gut abgesicherten Maßstab — und erklärt ausdrücklich, es gebe „keine Magic 
Strategie“, die mehr leiste, „das geht mathematisch nicht“. Diese zwei Zahlen stammen von 
derselben Person, im selben Gespräch, und widersprechen sich um den Faktor 1,3 bis knapp 16. 
[Q5]

Evidenzlage: Die Kernaussage ist mit Zeitstempel aus einem wörtlichen Call-Transkript belegt 
(⟨ev:primaer⟩) und bedarf keiner Interpretation. Ergänzend zeigen zwei interne Schulungsvideos 
(visuell ausgewertet, da keine verlässliche Spracherkennung verfügbar war) eine vollständig auf 
Rekrutierung ausgelegte Team-Trainingsstruktur (Wochenziele, Skripte, Erfolgsrechnung 
5→25→125→625 Partner) sowie eine Folie „A third less drawdown — paid for with a slice of return“, 
die erstmals ein Eingeständnis realer Drawdowns zeigt. Die aus v3.0 bekannten Befunde (Bitopex-
Verbindung, Tippgeber-Haftungsverlagerung, 250-%-ROI-Deckel, glatte Tagesrenditen) bleiben 
unverändert bestätigt und werden durch die neue Quelle strukturell verstärkt, nicht ersetzt.

Gesamturteil: Der Risk Score steigt von 4,5 auf 4,6 von 5 (Rating E — sehr hohes Risiko, keine 
Zahlung vertretbar). Der Anstieg spiegelt vor allem gestiegene Gewissheit wider: Die 
Wirtschaftlichkeit des Modells ist nun nicht mehr nur aus externen Vergleichsmaßstäben, sondern 
aus einer Aussage des Betreibers selbst widerlegbar. Hinweis zur Reportqualität: v3.0 hatte den 
Risk Score 4,5 fehlerhaft als Rating „D“ bezeichnet; nach der v7.0-Skala entspricht 4,5 dem Rating 
„E“. Dies wird mit v3.1 korrigiert.

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

2.  Intelligence Database

Strukturierte Metadaten für die Investmentschmiede Intelligence Database. Dient ausschließlich der 
Datenbankintegration und ersetzt keine Inhalte dieses Berichts. Vollständige Fassung: Anhang A.

Feld Wert

Projektstatus aktiv — Vertrieb im DACH-Raum laufend; Astro Promotion ab 01.10.2026 
angekündigt

Risikostufe ● Rot — sehr hohes Risiko

Berichtstyp Update-Report (U4) zu Erstanalyse ISR-2026-0020

ISR-ID ISR-2026-0020-U4

Version 3.2

Erstveröffentlichung 18.05.2026 (Erstanalyse ISR-2026-0020)

Letzte Aktualisierung 18.09.2026

Research Score 4,0 / 5 (Skala: 5 = sehr gute Datenlage)

Risk Score 4,6 / 5 (Skala: 5 = sehr hohes Risiko)

Rating E — sehr hohes Risiko

Neue Primärquellen seit v3.0 Wörtliches Transkript Live-Update-Call (Sept. 2026); zwei interne 
Schulungsvideos (visuell ausgewertet); YouTube-Upload zur Moderator-
Identität (v3.2)

Verknüpfte Personen Sven Möller (CEO Bitopex Trading LTD; ehem. Head of Tokenization, 
Swisscom Blockchain AG)

ENTITY-MAPPING: HypeRocket (Produkt) → Bitopex Trading LTD (Rechtsträger, Costa Rica) → Sven 
Möller (CEO, natürliche Person) → Bitopex (Schwesterprodukt, „0TDE“-Copy-Trading) → OKX 
(genutzte Börse laut Bildschirmfreigabe im Call) → HYPE-Token (Hyperliquid-L1, Auszahlung über 
gewrappte Solana-Repräsentation).

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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3.  Ereignis- und Maßnahmenchronologie

G3 · Kernereignisse von der Erstanalyse (Mai 2026) bis zu diesem Update (September 2026).

Nachtrag v3.2: Der Kanal @elevateyourlife_deutsch (YouTube) veröffentlichte das Call-Video laut 
Nutzerbeobachtung am 12.09.2026 unter dem Titel „Das neue HYPEROCKET September-Recording mit Timur 
Öztürk & CEO Sven Möller ist online“. Das deckt sich mit den inhaltlichen Anhaltspunkten („September 
Momentum Weeks“) und macht die frühere Containermetadaten-Angabe (14.08.2026) als Aufnahmedatum 
hinfällig — der Call fand spätestens am 12.09.2026 statt. Eine eigene Websuche nach dem Kanal blieb 
ergebnislos (Negativbefund: nicht auffindbar, nicht widerlegt). [Q11]

3.2  Outcome-Tracking nach Analyse

Stand 18.09.2026: Stufe 2 (Beobachtung) — unverändert gegenüber v3.0. Es liegen keine 
dokumentierten Auszahlungsprobleme vor; die Plattform zahlt nach eigenen Angaben weiterhin 
laufend aus. Frühindikator aus diesem Update: Der Moderator bezeichnet den aktuellen Stand trotz 
laufendem Betrieb seit Mai 2026 ausdrücklich als „Prelaunch-Phase“ vor dem Dubai Launch Event 
— eine bei einem bereits Kapital sammelnden Produkt ungewöhnliche Einordnung, die im nächsten 
Update zu beobachten ist. [Q7]

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

4.  Entity & Governance Intelligence

4.1  Primäre Identität und Rechtsträger

Betreiber ist die Bitopex Trading LTD mit Sitz in Escazú, Costa Rica (Plaza Florencia, Local Ten) 
— dieselbe Adresse, unter der auch das Schwesterprodukt Bitopex auftritt. Die Zuordnung wurde im 
Rahmen der v3.0-Recherche vom Betreiber schriftlich mit Veröffentlichungs-erlaubnis bestätigt.  ●

Im Live-Update-Call September 2026 tritt Sven Möller erneut persönlich, mit Bild und Ton, als 
„Sven“ auf und stellt sich als für den Trading-Teil verantwortlich vor — ein weiterer unabhängiger 
Beleg der Selbstzuordnung, diesmal per Video statt schriftlicher Aussage. [Q5]  ●

4.2  Verbundene Personen und Rollenzuordnung

Sven Möller — CEO Bitopex Trading LTD; nach eigener Aussage und unabhängig verifizierbaren 
Quellen (Swisscom, Moneyhouse) ehemaliger Head of Tokenization bei der Swisscom Blockchain 
AG, zuvor im EY-Zürich-Umfeld. Tritt im Call fachlich fundiert auf: erläutert Out-of-Sample-Testing, 
Korrelationsanalyse und Overfitting-Risiko korrekt und mit Fachvokabular.  ●

Nachtrag v3.2: Der zweite Moderator (Co-Host des Calls, leitet die vertriebliche Seite — 
Rekrutierungsboni, Astro Promotion, Dubai-Event) wird durch den Titel des YouTube-Uploads 
(Kanal @elevateyourlife_deutsch, 12.09.2026) als Timur Öztürk identifiziert. Die Angabe stammt 
aus dem Titel der Plattform selbst, an der Pierre Neyer nichts geändert hat, und wird daher als 
Primärquelle gewertet; eine weitergehende biografische Verifikation der Person Timur Öztürk über 
eigene Websuche blieb ergebnislos (Negativbefund). [Q11]  ●
↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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5.  Regulatory Intelligence

Keine dokumentierte Behördenwarnung zu HypeRocket selbst (Stand 18.09.2026); keine 
erkennbare EU-/CH-Finanzdienstleistungszulassung. Eine fehlende Warnung ist bei einem seit Mai 
2026 aktiven, mehrere Monate jungen Angebot kein Unbedenklichkeitsnachweis, sondern der 
Regelfall bei diesem Zeithorizont.  ●

Jurisdiktions-Divergenz unverändert aus v3.0: Terms of Service unterstellen dem Recht von St. Kitts 
& Nevis mit Schiedsverfahren in Costa Rica (Englisch); Tippgeberbedingungen (§ 24) verweisen auf 
costa-ricanisches Recht. Für DACH-Teilnehmer faktisch keine praktikable Rechtsdurchsetzung.  ●

Die DSGVO-Lücke der Privacy Policy (kein Rechtsgrundlagenkonzept, kein EU-Vertreter, kein 
Datenschutzbeauftragter für deutsche/EU-Nutzer) besteht unverändert fort.  ●
↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

6.  Domain- und Website-Intelligence

hyperocket.io (Hauptseite) und hyperocket.cloud (Landing/Affiliate) unverändert aktiv. Externe 
Reputationsdienste (Scamdoc, Gridinsoft) weisen weiterhin auf eine junge Domain und schwache 
Vertrauenssignale hin — diese Dienste sind Frühwarnsignale, kein Betrugsbeweis.  ●

Neu beobachtet: Das interne Vertriebs-Backoffice läuft über eine Whitelabel-MLM-Software (im 
Schulungsvideo als „SalesLife“ gebrandet) — ein Standard-Genealogie-/Kompensationsplan-Tool, 
wie es in Krypto-MLM-Strukturen verbreitet eingesetzt wird. Kein Hinweis auf eine HypeRocket-
eigene Entwicklung dieser Backoffice-Schicht. [Q6]  ●
↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

7.  Produkt- und Technikarchitektur

Kurzbeschreibung der Technik laut Call: Nach eigener Aussage werden Positionen über die Börse 
OKX gehandelt (Bildschirmfreigabe im Call zeigt ein OKX-Portfolio-Dashboard und ein Trading-
Terminal mit Candlestick-Charts). Gehandelt wird der HYPE-Token auf Basis von aktuell elf 
parallelen, mit KI/Machine-Learning entwickelten Algorithmen (Zeitrahmen M15 bis H4), jeweils 
mit gleichem Budgetanteil (rund 9 % von zuletzt genanntem Gesamtvolumen 3 Mio. USD).

Möller erläutert selbst korrekt, dass KI/Machine Learning beim Entwickeln der Handelsstrategien 
hilft (Backtesting, Idea-Screening), die Ausführung aber ein fest programmiertes, von Menschen 
kontrolliertes System übernimmt — „du kannst kein ChatGPT oder Claude sagen, jetzt trade mal für 
mich, das funktioniert nicht“. Das widerlegt aktiv den in der Kryptoszene verbreiteten „Autopilot-KI-
Trading“-Mythos und ist als Green Flag zu werten.  ●

Neues, separat entwickeltes BTC/ETH-Portfolio (34 Strategien, sechs Jahre Historie, Out-of-Sample-
getestet, Korrelationsmatrix, 7 % Max-Drawdown im Test) wird aktuell nur auf einem Testaccount 
gefahren, nicht auf HypeRocket live. Möller nennt es explizit als möglichen künftigen Baustein zur 
Diversifikation und für höhere Liquiditätsaufnahme.  ●

HYPE-Auszahlung weiterhin über eine gewrappte Solana-Repräsentation, nicht nativ auf 
Hyperliquid — unverändert aus v3.0 offene Frage zu Deckung, Bridge und Einlösbarkeit.  ●
↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

8.  Investmentmodell und Vergütungsplan

8.1  Grundmechanik (unverändert aus v3.0)

Einzahlung in USDC/USDT oder HYPE; bis zu 0,5 % Tagesrendite laut Anbieter aus algorithmischem 
HYPE-Trading; 250-%-ROI-Deckel; wöchentliche Auszahlung auf max. 15 % der aktiven Einlage 
begrenzt; mehrstufiges Provisionssystem über die Rekrutierungsstruktur.

8.2  Neu in v3.1: Verschärfungen aus dem September-Update

Neuerung Mechanik Einordnung

Dynamische 
Kompression

Provisionen inaktiver/nicht qualifizierter 
Accounts fließen nicht mehr an den Company 
Account, sondern automatisch an den nächsten 
qualifizierten Upline-Partner

Erhöht den strukturellen Anreiz zur 
Rekrutierung zusätzlich — 
niemandem „entgeht“ mehr 
Provision ans System

Starter Bundle ($100, 
neu)

Ersetzt zwei separate Käufe; 0,25 % 
Tagesrendite (halbiert) gegen ROI-Deckel +260 

Rendite sinkt, 
Rekrutierungsvorteile steigen — 
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Neuerung Mechanik Einordnung

% + 300 $ Bonus + sofort 5 Provisionsebenen 
frei

Paket ist auf Team-Aufbau 
zugeschnitten, nicht auf Ertrag

Data Bundle ($10.000, 
neu)

0,25 % Tagesrendite, ROI-Deckel +260 % + 300 
$ Bonus + 5 Ebenen sofort + zusätzlich 4 % 
„Daily Profit“

Für Großeinzahler mit 
Vertriebsabsicht konzipiert; 
koppelt hohe Einzahlung direkt an 
Strukturvorteile

Astro Promotion (ab 
01.10.2026)

Täglicher Bonus in „Rocket Balance“ (interne, 
transferierbare Einheit) ab 200 $ Team-
Volumen/Tag, gestaffelt bis 800 $/Tag

Bonus koppelt ausschließlich an 
Tages-Rekrutierungs-/Einzahlungsv
olumen, nicht an Produktleistung

Dubai Launch Event 50 $ Ticket im Dashboard erwerbbar; Moderator 
bezeichnet aktuellen Stand als „Prelaunch-
Phase“

Terminologisch auffällig bei einem 
seit Mai 2026 Kapital sammelnden 
Produkt

Kapitalbezug gegen Personenbezug (Prüfschema ISR): Sämtliche Neuerungen dieses Updates 
knüpfen an geworbene Personen und Teamvolumen an, keine an nachgewiesene Handelsleistung. 
Die Fast-Start-Bonus-Logik (fünf Rekrutierungen in 30 Tagen) bleibt strukturell unverändert 
personenbezogen.

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

9.  Wirtschaftliche Plausibilität

Das entscheidende Kapitel. Nicht: Sind die Beteiligten aufrichtig? Sondern: Kann die zugesagte 
Leistung aus einer benennbaren Quelle erbracht werden?

9.1  Die Selbstwiderlegung — Möllers eigene Zahlen im Vergleich

Bei Minute 44:33 des Live-Update-Calls erklärt Sven Möller wörtlich zur Verrechnung von 
Provisionen auf den Max-ROI: „Die Provisionen, die dann auf Einzahlung gerechnet werden […] es 
ist quasi eine Zahlung aus der Zukunft. Aber wenn wir in dem Monat 10, 20 % Renditen machen, ist 
es quasi verdient.“ Das ist ein Eingeständnis, dass Auszahlungen auf erwartete künftige Rendite 
verrechnet werden, nicht auf bereits realisierten Gewinn. [Q5]  ●

Bei Minute 26:07 bis 30:41 desselben Calls präsentiert Möller sein neues BTC/ETH-Portfolio (34 
Strategien, sechs Jahre Historie, Out-of-Sample getestet) und bewertet dessen eigenes Testergebnis 
so: „Die Daten sehen wirklich gut aus über seit 2021, dass die Algorithmen im Schnitt 50 bis 90 % 
Rendite machen bei akzeptablem Drawdown zwischen 3 und 7 %.“ Bei Minute 48:31 fasst er seinen 
eigenen Maßstab explizit zusammen: „Es gibt keine Magic Strategie, wo man 50–100 % im Monat 
machen kann ohne Risiko. Das geht mathematisch nicht.“ [Q5]  ●

Rechenschritt Wert laut Möller (Call) ISR-Nachrechnung

Monatliche Rendite, mit der die HypeRocket-
Provisionsverrechnung gerechtfertigt wird

„10, 20 % im Monat“ (44:33) 10–20 %/Monat

Hochgerechnet auf ein Jahr — einfache Rechnung 
(×12)

nicht genannt 120 % – 240 % p. a.

Hochgerechnet auf ein Jahr — mit Zinseszins 
(monatlich compoundet)

nicht genannt 214 % – 792 % p. a.

Möllers eigener Realistik-Maßstab (neues, sechs 
Jahre getestetes Portfolio)

„50 bis 90 % Rendite … im 
Schnitt“ (30:00)

50 % – 90 % p. a.

Faktor: Live-Zusage gegenüber eigenem 
Realistik-Maßstab

nicht genannt 1,3-fach bis 15,8-fach

Rechenweg dokumentiert und reproduzierbar (Python, einfache und zinseszinsliche Hochrechnung; Faktor konservativ 
aus einfacher Rechnung gegen oberen Möller-Maßstab bzw. aggressiv aus Zinseszins-Rechnung gegen unteren Möller-
Maßstab gebildet).

KERNBEFUND

Diese Selbstwiderlegung ist stärker als jede externe Renditeplausibilitäts-Rechnung, weil sie ohne 
externe Quelle auskommt: Der Betreiber liefert im selben Gespräch sowohl die Zahl, mit der er 
laufende Zahlungsverpflichtungen rechtfertigt, als auch den Maßstab, an dem diese Zahl als 
unrealistisch erkennbar wird. Fairerweise gilt: Möller bezieht sich mit „10, 20 %“ möglicherweise auf 
eine kurzfristige, nicht auf das Jahr durchgehaltene Phase — das ändert nichts daran, dass genau diese 
Zahl zur Rechtfertigung einer strukturell fortlaufenden Verrechnungslogik verwendet wird.

Investmentschmiede Research  ·  HypeRocket v3.2  ·  © 2026 Pierre Neyer  ·  Seite 8 von 15



ISR-2026-0020-U4  ·  HypeRocket  ·  ISR Gold Standard v7.0

9.2  Renditekommunikation und Drawdown-Eingeständnis (aktualisiert)

Unverändert aus v3.0: Telegram-Kanalbeschreibung „up to 0.5% daily returns“, dokumentierte 
Tagesausschüttungen 0,45–0,50 % ohne Verlusttag über fünf aufeinanderfolgende Tage — nach wie 
vor die klassische Ponzi-Signatur (Madoff-Muster): marktunabhängige, geglättete Tagesgewinne.

Neu in v3.1: Eine im begleitenden Schulungsvideo gezeigte Folie „A third less drawdown — paid for 
with a slice of return“ zusammen mit einem Chart, das deutliche Drawdown-Phasen zeigt, belegt 
erstmals aus offiziellem Material, dass reale Drawdowns existieren. Das steht im Widerspruch zu 
den glatten, stets positiven Tagesausschüttungen, die den Anlegern kommuniziert werden. Wenn 
der reale Algo Drawdowns hat, die Auszahlungen an Anleger aber durchgehend glatt bleiben, deutet 
das auf eine Entkopplung von realer Handelsperformance und kommunizierter Auszahlung hin — 
ein zusätzliches Warnsignal, kein entlastender Fund.  ●

Möller selbst räumt bei Minute 13:42 ein, dass die im Call gezeigte Spot-Rendite „duted“ 
(verwässert) sei, weil Token teils eingezahlt statt über die Börse gekauft wurden — die vorgeführten 
Performance-Zahlen sind damit selbst nach eigener Aussage nicht präzise nachvollziehbar.  ●

9.3  Ausschüttungslast (G7) — unverändert gültiges Modell

G7 · Modellrechnung, logarithmisch: eingezahltes Kapital, Auszahlungszusage (15 %/Monat auf 12 Monate, einfache 
Rechnung) und Vertriebsvergütung (11 % Unilevel-Bonus laut Call) bei 100/500/1.000/5.000 Anlegern à 1.000 USD. Keine 
Prognose, sondern die rechnerische Verpflichtung aus den kommunizierten Konditionen.

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

10.  Marketing- und Kommunikationsintelligence

Unverändert aus v3.0: Telegram-Post vom 15.09.2026 bewirbt HypeRocket über die Hyperliquid-
Assoziation, nennt „bis zu 0,5 % Performance pro Handelstag“ als Ziel und verweist auf einen 
persönlichen Referral-Link (Struktur „?ref=…“). Formaler Risikohinweis im Post vorhanden, aber 
nachgeordnet. [Q4]

10.2  Projektspezifische Kommunikationsspur — die interne Trainingsebene

Das ausgewertete 73-minütige Schulungsvideo zeigt keinen Bezug zur Handelsstrategie, sondern 
ausschließlich Rekrutierungstraining: Wochenziele nach Team-Volumen mit Sachprämien (Rolex, 
Dubai-Trip, iPhone/MacBook), eine „Erfolgsrechnung“ mit exponentiellem Rekrutierungswachstum 
(5 → 25 → 125 → 625 Partner), vorgefertigte Ansprache-Skripte für Textnachricht, Sprachnachricht 
und Anruf, sowie ein Zeitplan für „Hauptberuflichen Start“ mit expliziter Quote von 20 
Vertriebsterminen pro Woche.

Diese Zweiteilung — nach außen fachlich-zurückhaltendes Trading-Update, nach innen 
quotenbasiertes Rekrutierungstraining — entspricht dem in Prüfschema 8 beschriebenen Muster: 
Die offizielle Kommunikation bleibt vorsichtig, während die konkreten Anreize eine Ebene tiefer 
entstehen. Das schützt den Betreiber vor unmittelbarer Zurechnung unrealistischer Versprechen, 
nicht den Anleger.  ●
↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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11.  Enterprise- und Partnerclaims

Unverändert aus v3.0: Keine offizielle Hyperliquid-Partnerschaft; der Betreiber bestätigte dies 
bereits im Rahmen der v3.0-Recherche. Die Bezeichnung „Hyperliquid Wealth Engine“ bleibt 
Marketing-Anlehnung an eine bekannte Marke, keine Partnerschaft.  ●

Die im Backoffice sichtbare MLM-Software („SalesLife“) ist ein Dienstleistungsverhältnis (Tool-
Lizenz), kein Gütesiegel, keine Aufsicht und keine inhaltliche Bestätigung des HypeRocket-
Geschäftsmodells durch den Software-Anbieter.  ●
↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

12.  Evidence Matrix

G5 · Verteilung der Einzelbefunde dieses Updates nach Evidenzstufe. Der hohe Primärquellenanteil (Call-Transkript, 
Rechtstexte, Promotion-Flyer) trägt die zentrale Aussage von Kapitel 9; der Anbieteranteil betrifft überwiegend die im Call 
selbst vorgetragenen, ungeprüften Performance-Zahlen.

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

13.  Red-Flag- und Green-Flag-Matrix

13.1  Red Flags

Red Flag Gewichtung Einordnung

Selbstwiderlegung: 10–20 %/Monat live vs. 50–90 
%/Jahr als eigener Realistik-Maßstab

sehr hoch Neu (v3.1) — belegt aus 
Betreiberaussage selbst

Provisionsverrechnung auf künftige, nicht realisierte 
Rendite

sehr hoch Neu (v3.1) — Ponzi-typische 
Zahlungslogik, wörtlich 
eingeräumt

Drawdown-Eingeständnis bei weiterhin glatten 
Tagesauszahlungen

hoch Neu (v3.1) — Hinweis auf 
Entkopplung 
Handelsergebnis/Auszahlung

0,45–0,50 % täglich, quasi-fix, kein Verlusttag sehr hoch Bestätigt aus v3.0

Dynamische Kompression verstärkt Rekrutierungsdruck hoch Neu (v3.1)

Vertragswerk verbietet, was offizielles Marketing tut sehr hoch Bestätigt aus v3.0

„Prelaunch-Phase“ trotz Kapitalsammlung seit Mai 2026 mittel Neu (v3.1) — terminologisch 
auffällig

13.2  Green Flags

Green Flag Substanz oder Auftreten?

Betreiber namentlich bekannt und fachlich verifizierbar (Swisscom 
Blockchain, EY)

Substanz

Korrekte, unaufgeregte Richtigstellung des „KI-Autopilot-Trading“-Mythos 
im Call

Substanz — fachlich fundiert

Reale Börsenanbindung (OKX) und nachvollziehbare Handelsmechanik 
sichtbar (kein reiner Blindpool)

Substanz, aber ohne unabhängige 
Verifikation

Methodisch korrekte Erläuterung von Out-of-Sample-Testing und 
Overfitting-Risiko

Substanz — spricht für 
Fachkompetenz der Person, nicht für 
das Produktversprechen

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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14.  Tetradis-Resonanzanalyse

Ebene Befund

Form Fachlich seriös wirkendes, monatliches „Update-Webinar“ mit einer glaubwürdigen, 
fachkompetenten Person im Zentrum — deutlich hochwertiger inszeniert als typische Krypto-
HYIP-Calls.

Funktion Kapitalbindung über ROI-Deckel und Wochenauszahlungslimit; Kapitalzufluss und Verbreitung 
über eine jetzt zusätzlich verstärkte Rekrutierungsmechanik (dynamische Kompression, Data 
Bundle, Astro Promotion).

Schatten Verdeckt bleiben: unabhängig geprüfter Echtgeld-Track-Record, die reale Beziehung zwischen 
Drawdown und Auszahlung, und der Widerspruch zwischen der zur Rechtfertigung genutzten 
10–20-%-Monatszahl und Möllers eigenem 50–90-%-Jahres-Maßstab.

Resonanz Fachliche Kompetenz und persönliche Sympathie für Sven Möller erzeugen 
Vertrauensvorschuss, der die strukturelle Bewertung nicht ersetzen darf — genau dieser 
Mechanismus macht glaubwürdige Köpfe für solche Modelle wirksamer als anonyme.

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

15.  Risk Assessment

Risikofeld Score Begründung

Governance / Rechtsträger 4,5 / 5 Betreiber und Person bestätigt, aber Jurisdiktions-
Divergenz/Forum-Shopping (Costa Rica / St. Kitts & Nevis)

Regulatorik 4,9 / 5 Keine erkennbare EU-/CH-Zulassung; aktiver Vertrieb im 
DACH-Raum trotz Offshore-Struktur

Wirtschaftlichkeit 5,0 / 5 Selbstwiderlegung durch Betreiberzahlen (Kap. 9.1); 
Provisionsverrechnung auf nicht realisierte Rendite

Technologie / Produkt 4,0 / 5 Reale Handelsinfrastruktur (OKX, Algorithmen) sichtbar, aber 
unverifiziert; Solana-Wrapping-Frage offen

Vertrieb / MLM-Struktur 4,9 / 5 Tippgeber-Haftungsverlagerung; jetzt zusätzlich dynamische 
Kompression, Data Bundle, Astro Promotion

Transparenz 4,4 / 5 Fachlich transparent zur Methodik, aber zentrale Zahlen-
Diskrepanz nicht adressiert; Verifikation weiterhin verweigert

Identität / Datenschutz 4,5 / 5 DSGVO-Lücken für EU-Nutzer unverändert aus v3.0

GESAMTRISIKO 
(arithmetisches Mittel)

4,6 / 5 Rating E — sehr hohes Risiko

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

16.  Kritische Prüffragen

• Wie erklärt der Betreiber die Diskrepanz zwischen den im September-Call zur Rechtfertigung der 
Provisionsverrechnung genannten „10, 20 % im Monat“ und dem im selben Call präsentierten eigenen 
Realistik-Maßstab von 50–90 % pro Jahr?

• Bezieht sich die „10, 20 %“-Angabe auf einen kurzfristigen Ausschnitt oder auf einen nachhaltig 
gehaltenen Durchschnitt — und mit welchem Nachweis lässt sich das von außen prüfen?

• Werden reale Drawdowns (siehe „a third less drawdown“-Folie) an die Anleger weitergegeben, oder 
bleiben die Tagesauszahlungen unabhängig vom tatsächlichen Handelsergebnis glatt positiv?
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• Warum wird weiterhin keine unabhängige Verifikation (Audit, Broker-Bestätigung, Read-only-Zugang) 
bereitgestellt, obwohl die Performance zentrales Verkaufsargument ist?

• Wie tief reicht die Wirkung der neuen dynamischen Kompression auf die tatsächliche Auszahlungslast 
des Systems, insbesondere bei wachsendem Anteil inaktiver Accounts?

• Was genau bedeutet „Prelaunch-Phase“ für ein Produkt, das seit Mai 2026 Kapital von Anlegern 
entgegennimmt und auszahlt?

• Ist die auf Solana ausgezahlte „HYPE“ durch echten, nativen HYPE 1:1 gedeckt — über welche Bridge, 
welchen Emittenten, mit welcher Einlösbarkeit?

• Auf welcher regulatorischen Grundlage wird aktiv im DACH-Raum vermarktet, und welche Aufsicht 
wäre zuständig?

• Sind sich DACH-Vermittler bewusst, dass die vertragliche Haftungsverlagerung (Clawback, 
Freistellung „auf erste Anforderung“, Verbraucherausschluss) sie persönlich erheblich exponiert?

• Wird das neue, separat getestete BTC/ETH-Portfolio künftig in HypeRocket integriert — und würde 
das die kommunizierte Tagesrendite von HypeRocket selbst verändern?

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

17.  Handlungsempfehlungen

17.1  Für Interessenten

• Keine Einzahlung ohne unabhängige Verifikation der tatsächlichen Handelsperformance (Audit, 
Read-only-Zugang).

• Die im Call genannte „10–20 %/Monat“-Rechtfertigung selbst nachrechnen und mit dem eigenen 
Anlagehorizont vergleichen, bevor eine Vertriebsvorlage übernommen wird.

• Bewusst machen: Persönliche Sympathie für eine fachlich kompetente Person ist kein Ersatz für 
Regulierung oder geprüften Track-Record.

17.2  Für bereits Investierte

• Eigenen Max-ROI-Stand und die tatsächlichen Auszahlungen lückenlos dokumentieren 
(Beweissicherung, Kap. 18).

• Bei Anzeichen von Auszahlungsverzögerungen sofort Screenshots mit Zeitstempel sichern und 
keine weiteren Einzahlungen zur „Lückenschließung“ vornehmen.

17.3  Für Affiliates und Weiterempfehlende

• Die eigene persönliche Haftungsexposition durch die Tippgeberbedingungen (Clawback, 
Freistellung, Verbraucherausschluss) rechtlich prüfen lassen, bevor weiter Neukunden 
geworben werden.

• Zusatzforderungen vor Auszahlung — etwa zusätzliche Pakete zur „Lückenschließung“ des Max 
ROI — kritisch hinterfragen; dies ist ein bekanntes Frühwarnsignal für Auszahlungsprobleme.

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

18.  Beweissicherungs-Checkliste

• Registrierungs- und Kontodaten

• Dashboard- und Kontoauszüge (inkl. Max-ROI-Stand)

• Call-Aufzeichnungen und Chatprotokolle der Leader-Meetings

• Tippgebervertrag und AGB mit Versionsdatum

• Konditionszusagen mit Datum/Uhrzeit (insb. Astro Promotion, Data Bundle)

• Website- und Dashboard-Screenshots mit URL und Zeitstempel

• Auszahlungsanträge und Support-Antworten

• Domain-, Zahlungsweg- und Kanaländerungen

• Eigene datierte Notizen
↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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19.  Szenarioanalyse

Szenario Wahrscheinlichkeit Beschreibung

Best Case 5 % Betreiber legt unabhängige Verifikation vor; Rendite wird auf 
realistisches Niveau (~1–2 %/Monat) korrigiert; Modell läuft 
regulatorisch nach.

Base Case 20 % Status quo: laufende Auszahlungen, wachsender Rekrutierungsdruck, 
keine Verifikation, keine Behördenmaßnahme in den nächsten 
Monaten.

Stress Case 40 % Zunehmende Auszahlungsverzögerungen oder Zusatzforderungen vor 
Auszahlung; Rebrand oder Kanalwechsel als Frühindikator.

Worst Case 35 % Auszahlungsstopp, Kollaps oder Behördenmaßnahme innerhalb der 
nächsten 6–12 Monate.

Die Prozentwerte sind strukturierte Einschätzungen auf Basis der dargestellten Befunde, keine statistischen 
Prognosen. Summe: 100 %.

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

20.  Fazit und ISR-Einordnung

Festgestellt wurde: HypeRocket ist ein betreiberbestätigtes Produkt der Bitopex Trading LTD (Sven 
Möller), dessen laufende Zahlungsverpflichtungen der Betreiber selbst im September-Update-Call 
mit einer Monatsrendite von 10–20 % rechtfertigt — umgerechnet 214 bis 792 % pro Jahr. Im selben 
Call bezeichnet er ein eigenes, sechs Jahre lang gründlich getestetes Vergleichsportfolio mit 50 bis 
90 % pro Jahr als realistischen Maßstab und erklärt ausdrücklich, eine „Magic Strategie“ mit mehr 
Ertrag ohne Risiko sei mathematisch ausgeschlossen. Diese Selbstwiderlegung besteht zusätzlich zu 
den aus v3.0 bestätigten Befunden: Haftungsverlagerung auf „Tippgeber“, Jurisdiktions-Divergenz, 
250-%-ROI-Deckel, glatte, verlustfreie Tagesrenditen und eine offiziell dokumentierte 
Rekrutierungs-/Teamvolumen-Prämienstruktur, die durch dieses Update um dynamische 
Kompression, ein neues Data Bundle und die Astro Promotion verstärkt wird.

Nicht festgestellt wurde, ob die HypeRocket-Auszahlungen bereits aus Neuzuflüssen statt aus 
realen Handelsgewinnen bedient werden — dafür fehlt eine unabhängige Verifikation weiterhin. 
Ebenso nicht festgestellt: Vorsatz oder strafrechtlich relevantes Handeln einzelner Personen. Die 
Tatsache, dass der Betreiber persönlich bekannt, fachlich kompetent und in Teilen erkennbar 
transparent auftritt, wird ausdrücklich anerkannt — sie ändert nichts an der strukturellen 
Bewertung.

Diese Einordnung ist zu revidieren, sobald ein unabhängiges Audit, ein Read-only-Zugang zum 
Handelskonto oder eine belastbare Aufsichtszulassung vorliegt — Nachweise, die ein reguliertes 
Haus binnen Stunden liefern könnte. Bis dahin bleibt es bei Rating E: sehr hohes Risiko, keine 
Zahlung vertretbar.

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

21.  Quellen- und Evidenzprotokoll

Ein Negativbefund belegt nicht die Nichtexistenz, sondern die Nichtauffindbarkeit mit den eingesetzten Mitteln.

Q# Quelle Stufe

Q1 hyperocket.io / hyperocket.cloud (Startseite, Renditekommunikation), zuletzt geprüft im 
Rahmen v3.0

● 
sekundaer

Q2 HypeRocket-Rechtstexte (Risk Disclosure, ToS, Privacy Policy, Tippgeberbedingungen), 
Stand Mai 2026

● primaer

Q3 HypeRocket „90-Day Summer Promotion“-Flyer, 01.07.–30.09.2026 ● primaer
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Q# Quelle Stufe

Q4 HypeRocket-Telegram-Kanal, Post vom 15.09.2026 (Referral-Link-Struktur, 
Renditekommunikation)

● primaer

Q5 Wörtliches Transkript des Live-Update-Calls mit Sven Möller, September 2026, mit 
Zeitstempel

● primaer

Q6 Internes Schulungsvideo „Rekrutieren & Multiplizieren“ (ca. 73 Min.), visuell ausgewertet 
(Keyframe-Analyse)

● primaer

Q7 Live-Update-Call-Video (ca. 22 Min., Bildschirmfreigaben: Algo-Update, OKX-Dashboard), 
visuell ausgewertet

● primaer

Q8 Bitopex-Praxistest (Eigenrecherche des Autors, 12.06.–16.07.2026), unverändert aus v3.0 ● primaer

Q9 Scamdoc / Gridinsoft Reputationsbewertung hyperocket.io, unverändert aus v3.0 ● 
sekundaer

Q10 Swisscom Blockchain AG / Moneyhouse — Verifikation der beruflichen Stationen Sven 
Möllers

● 
sekundaer

Q11 YouTube-Kanal @elevateyourlife_deutsch, Video „Das neue HYPEROCKET September-
Recording mit Timur Öztürk & CEO Sven Möller ist online“, Upload 12.09.2026 
(Nutzerbeobachtung per Screenshot; eigene Websuche ergebnislos)

● primaer

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

22.  Research Disclaimer

Diese Analyse wurde von Investmentschmiede Research (ISR) nach dem ISR Gold Standard v7.0 
erstellt. Sie beruht auf öffentlich zugänglichen Quellen (OSINT) und selbst erhobenem Material mit 
Stand 18.09.2026 und stellt keine Anlage-, Rechts- oder Steuerberatung dar.

22.1  Erhebungsgrenzen

Die beiden ausgewerteten Schulungsvideos konnten mangels verfügbarer, verlässlicher 
Spracherkennung in der genutzten Arbeitsumgebung nicht vollständig wörtlich transkribiert 
werden; ihre Auswertung erfolgte über systematische Keyframe-Extraktion und visuelle Prüfung 
aller Bildschirmwechsel. Für den Kernbefund dieses Updates (Kap. 9.1) war dies unschädlich, da 
dieser auf dem separat vorliegenden, vollständigen Wortlauttranskript des Live-Update-Calls 
beruht. Das Aufnahmedatum (spätestens 12.09.2026) und die Identität des zweiten Moderators 
(Timur Öztürk) sind seit v3.2 durch den YouTube-Upload-Titel des Kanals @elevateyourlife_deutsch 
belegt; eine eigene, darüberhinausgehende biografische Verifikation der Person Öztürk blieb 
ergebnislos (Negativbefund).

22.2  Personenbezug

Sven Möller wird namentlich genannt, weil er sich im ausgewerteten Call selbst als verantwortliche 
Person für die Trading-Strategie von HypeRocket vorstellt und diese Rolle bereits im Rahmen der 
v3.0-Recherche schriftlich bestätigt hat. Es gilt die Unschuldsvermutung; dieser Bericht trifft keine 
Feststellung zu Vorsatz oder strafrechtlicher Verantwortlichkeit. Die zitierten Aussagen sind 
wörtlich mit Zeitstempel belegt und werden im Kontext des Gesamtgesprächs eingeordnet.

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

23.  Versionshistorie

Version Datum Änderung

v1.0 18.05.2026 Erstanalyse

v2.0 08.07.2026 Update: erweiterte Betreiberrecherche

v3.0 16.07.2026 Update: Rechtstexte, Summer Promotion, Bitopex-Praxistest

v3.1 18.09.2026 Update: Live-Update-Call-Transkript (Sept. 2026) als neue Primärquelle; 
Kernbefund Kap. 9.1 (Selbstwiderlegung 10–20 %/Monat vs. eigener 
50–90-%/Jahr-Maßstab); Vergütungsplan-Verschärfungen (dynamische 
Kompression, Data Bundle, Astro Promotion); Drawdown-Eingeständnis; Risk 
Score 4,5 → 4,6; Korrektur der Rating-Bezeichnung von „D“ auf „E“ (Skalenfehler 
in v3.0, Risk Score 4,5 liegt gemäß v7.0-Skala im E-Bereich 4,3–4,7); Research 
Score von 1,0 auf 4,0 angehoben (deutlich erweiterte Primärquellenbasis).

v3.2 18.09.2026 Nachtrag: YouTube-Upload (Kanal @elevateyourlife_deutsch, 12.09.2026) 
bestätigt Aufnahmezeitraum des Live-Update-Calls und identifiziert den 
zweiten Moderator als Timur Öztürk (Kap. 3, 4.2). Keine Änderung an 
Risk Score/Rating — reine Transparenz-/Governance-Präzisierung; 
Erhebungsgrenze zur Moderator-Identität in Kap. 22.1 entfällt.
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Revisionsauslöser für ein Folge-Update: unabhängige Verifikation der Handelsperformance; erste 
dokumentierte Auszahlungsverzögerung; Integration des neuen BTC/ETH-Portfolios in HypeRocket; Ergebnis 
des Dubai Launch Events. Nächste planmäßige Prüfung spätestens 90 Tage nach diesem Update (Rating E).

↩  Zurück zum Inhaltsverzeichnis

Anhang A  Metadaten-Blatt (Intelligence Database)

Strukturierte Metadaten für die Investmentschmiede Intelligence Database. Dieser Anhang dient ausschließlich 
der Datenbankintegration und ersetzt keine Inhalte des Berichts.

Feld Wert

Projektname HypeRocket

Websites hyperocket.io (Haupt), hyperocket.cloud (Landing/Affiliate)

Betreiber (bestätigt) Bitopex Trading LTD — schriftlich bestätigt (v3.0) und im Live-Call persönlich 
unterlegt (v3.1)

Angegebene Adresse Costa Rica, Province of San José, Canton 02 Escazú, San Rafael, Plaza 
Florencia, Local Ten

Verantwortliche Person Sven Möller (CEO Bitopex; ehem. Head of Tokenization, Swisscom Blockchain 
AG; zuvor EY Zürich)

Akzeptierte Assets USDC/USDT bzw. $HYPE (Einzahlung); Auszahlung u. a. HYPE über Solana 
(gewrappt)

Genutzte Handelsbörse OKX (laut Bildschirmfreigabe im Live-Update-Call)

Vergütungsplan-Bausteine Unilevel Bonus 11 %, Matrix, Streamline-Bonus, Fast-Start-Bonus, Astro 
Promotion (ab 01.10.2026)

Projektstatus aktiv — Vertrieb im DACH-Raum laufend

Risikostufe ● Rot — sehr hohes Risiko

Kategorie Krypto-Investment-Renditeversprechen / AI-Trading / MLM-Referral

Berichtstyp Update-Report (U4) zu Erstanalyse ISR-2026-0020

ISR-ID ISR-2026-0020-U4

Version 3.2

Erstveröffentlichung 18.05.2026

Letzte Aktualisierung 18.09.2026

Research Score 4,0 / 5

Risk Score 4,6 / 5

Rating E — sehr hohes Risiko

Outcome-Stufe 2 — Beobachtung

Behördenwarnungen Keine dokumentierte Behördenwarnung zu HypeRocket selbst (Stand 
18.09.2026)

Verknüpfte Projekte Bitopex (bitopex.io, „0TDE“-Copy-Trading); Hyperliquid / $HYPE (nur Token-
Bezug, keine Partnerschaft)

Verknüpfte Unternehmen Bitopex Trading LTD (Costa Rica)

Verknüpfte Personen Sven Möller

Länder Costa Rica (Sitz), St. Kitts & Nevis (ToS-Recht); Zielmarkt DACH/EU

Status der Analyse aktualisiert (U4) — laufende Beobachtung

PDF-Status final
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